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Entscheidung der EU-Kommission erfordert strategische  
Neuausrichtung von Commercial Real Estate

Reduzierung Bilanzsumme in CRE um 30 % und in Public Finance um 41 % 
seit Ende 2008 bis Juni 2012 erwartet, EU-Auflagen zum Bilanzabbau schneller als 
gefordert erreicht

EU-Kommission ändert Verkaufsauflage für Eurohypo in Abwicklungsauflage

Erfolgreiche Restrukturierung von Commercial Real Estate seit 2008 

Verkauf der Eurohypo aufgrund des Marktumfelds nicht möglich

Bilanzsumme des Commerzbank-Konzerns bereits per Ende 2011 auf 662 Mrd. EUR 
reduziert
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Erfolgreicher Track-Record beim Bilanzabbau

* CRE-Portfolios Eurohypo und Commerzbank-CRE; EaD ohne Schwarzbuch, aber inklusive nicht in Anspruch genommener Kreditlinien. 
** Public Finance-Portfolios von Eurohypo und EEPK.

› Beschleunigte Reduzierung durch aktive
Verkäufe im Jahr 2011

› GIIPS-Staatsanleihen-Exposure seit Ende
2009 um 38 % auf 12,3 Mrd. EUR per Ende
2011 reduziert

› EU-Auflage: Bilanzsumme von unter
100 Mrd. EUR bereits erfüllt

Entwicklung CRE-Portfolio
(Mrd. EUR)*

EU-Auflage: Bilanzsumme 
von 60 Mrd. EUR 
per Dezember 2012

Entwicklung PF-Portfolio
(Mrd. EUR)**

› Reduzierung CRE-Portfolio seit Ende 2008 bis 
Juni 2012 (erwartet) um 24 Mrd. EUR

› Nichtstrategische Märkte beziehungsweise 
Anlageklassen, die nicht zum Kerngeschäft 
zählen, um rund 38 % oder 5 Mrd. EUR seit 
Ende 2008 reduziert

› Noch stärkere Reduzierung der RWA 
um 41 % von 63,4 Mrd. EUR Ende 2008 auf 
37,2 Mrd. EUR bis Juni 2012 erwartet

EU-Auflage: Bilanzsumme 
von 100 Mrd. EUR
per Dezember 2012

– 30 %

Juni 2012
erwartet

201020092008
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EaDAssets

52

– 41 %

Juni 2012
erwartet

201020092008
EaDAssets
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Reduzierung der Bilanzsumme in CRE auf 60 Mrd. EUR bis 
31. Dezember 2012, Zielerreichung für Ende Q1 2012 erwartet

EU-Vorgaben zum Bilanzabbau erfüllt

Erfüllung der EU-Auflagen

Reduzierung der Bilanzsumme in Public Finance auf 100 Mrd. EUR  bis 
31. Dezember 2012, bereits im Jahr 2011 erreicht

Keine Preisführerschaft bis Ende 2012

Bilanzsumme bereits auf unter 600 Mrd. EUR reduziert (ohne Eurohypo)

Verkauf der Eurohypo bis Ende 2014
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EU-Kommission ändert Verkaufsauflage für Eurohypo in 
Abwicklungsauflage

Commerzbank-Konzern

CRE Banking Public Finance

› Volumen des Kernportfolios von 2013 bis einschließlich
2015 auf 25 Mrd. Euro beschränkt, klarer Abbau des 
Nicht-Kerngeschäftes

› Neugeschäftsvolumen bis 2015 auf 5 Mrd. EUR pro Jahr
beschränkt

› Fokus auf vier Kernmärkte: Deutschland, Vereinigtes
Königreich, Frankreich und Polen

› Aufgabe der Marke Eurohypo

› Fortführung der Abbaustrategie

Zielbilanzvolumen von 600 Mrd. EUR unverändert zum Ende des Jahres 2012 
(ohne Nicht-Kernaktivitäten)

Keine Akquisitionen durch die Commerzbank bis zum ersten Quartal 2014 
(Closing)
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Rund 80 % der Eurohypo-Portfolios werden dem Nicht-Kernbe reich 
zugeordnet

› Rund 80 % der Eurohypo-Portfolios
werden dem Nicht-Kernbereich 
zugeordnet

̶ Public Finance: Fortsetzung 
der schon eingeleiteten 
Abbau-Strategie

̶ CRE-Nicht-Kerngeschäft: 
Geplanter Rückzug aus 29 der 
ehemals 33 Zielmärkte

̶ Privatkunden Nicht-
Kerngeschäft: Abbau von 
Renditeobjekten

› CRE-Kerngeschäft: Fokussierung 
auf risikoärmeres, pfandbrieffähiges 
Geschäft in vier Märkten 
(Deutschland, Vereinigtes 
Königreich, Frankreich und Polen)

› Kerngeschäft Privatkunden : 
Zuordnung privater 
Baufinanzierungen zum Segment 
Privatkunden

* Public Finance inkl. EEPK; CRE Nicht-Kerngeschäft inkl. Commerzbank-CRE-Portfolio (alle Zahlen Schätzungen per 30. Juni 2012).

Gesamt Public
Finance

Nicht-
Kerngeschäft

Privat-
kunden

CRE
Kern-

geschäft

Kerngeschäft Nicht-Kerngeschäft

Kerngeschäft
Privatkunden

CRE
Nicht-

Kerngeschäft

166

131

4

31

10

96

Aufteilung des Portfolios der Eurohypo* 
in Kern- und Nicht-Kerngeschäft 
(Mrd. EUR; erwartete Zahlen per Ende Juni 2012)
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Länderauswahl basierend auf attraktivem Risiko-Ertrags-P rofil

Kriterien der Länderauswahl

Liquide und professionelle Immobilienmärkte mit attraktivem 
Risiko-Ertrags-Profil

Großes Markt-Know-how vorhanden

Pfandbrieffähiges Geschäft

Deckungsgleich mit Strategie des Commerzbank-Konzerns

In Übereinstimmung mit EU-Auflagen

In Gelb: neue Kernmärkte

CRE-Kernmärkte Non Core Assets 

Verteilung auf Märkte beziehungsweise Portfolios

Deutschland

Vereinigtes Königreich

Frankreich

Polen

29 ehemalige Zielmärkte

Nicht-Kernaktivitäten
Commercial Real Estate 

Global Restructuring
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Konsequente Reduzierung der Nicht-Kernportfolios wird fortgeführt

Zielsetzung CRE-Nicht-Kernportfolio/RWA-Entwicklung
(Mrd. EUR)*

Zielsetzung Public Finance-Portfolio 
(Mrd. EUR)** › Public Finance zählt nicht zum Kerngeschäft und ist 

daher Teil von Non Core Assets (NCA)

› Entwicklung des Portfolios unter Annahme eines 
natürlichen Auslaufs dargestellt

› Beschleunigte Reduzierung mit opportunistischen 
Verkäufen von Staatsanleihen möglich

› CRE-Nicht-Kernbestände werden Teil des neuen 
Segments Non Core Assets (NCA)

› Konsequenter Abbau der bestehenden Portfolios: 
strikte Prolongationen und Restrukturierungen 

› Weitere Portfolioverkäufe in Prüfung

› Angestrebte RWA-Entwicklung würde zu einer 
Kapitalfreisetzung von ~1,1 Mrd. EUR im Jahr 2015 
führen im Vergleich zu Juni 2012

* CRE-Portfolios Eurohypo und Commerzbank-CRE-Portfolio. 
** Public Finance-Portfolios von Eurohypo und EEPK.

31
24

~-52 %

20152013Juni 2012 erwartet

<15
<25

<12
<20

RWAAssets

63
84

74

Juni 2012 erwartet 2013

~-34 %

2015

96

<60

EaDAssets

80
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Eurohypo, 
EEPK, CBK CRE
(Zahlen per 06/2012

erwartet)

Commerzbank

Non Core Assets
(NCA)

Privatkunden
Central & 
Eastern 
Europe

Corporates 
& Markets 

Real Estate & 
Ship Finance

Kernbank Abbau

PRU

› Commercial 
Real Estate
Kerngeschäft

› Ship Finance

› Asset 
Management
& Leasing

› CRE Nicht-
Kerngeschäft

› Public Finance

› Retail Banking 
(ohne private 
Bau-
finanzierung)

CRE-Kerngeschäft
Bilanz.:  25 Mrd. EUR

Mittel-
standsbank

CRE Nicht-
Kerngeschäft

Bilanz: 31 Mrd. EUR

Public Finance
Bilanz: 96 Mrd. EUR

* Umsetzung der Governance-Struktur ab 01. Juli 2012 (alle Zahlen Schätzungen per 30. Juni 2012).

› Private 
Bau-
finanzierung

Kerngeschäft Privatkunden
Bilanz: 10 Mrd. EUR

Privatkunden
Nicht-Kerngeschäft

Bilanz: 4 Mrd. EUR

Starke Governance-Struktur mit Trennung von Kernbank und 
Nicht-Kernbank* stärkt die strategische Neupositionierung
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Struktur der Transaktion Nächste Schritte

Zeitnaher Beginn der Verhandlungen mit dem Betriebsrat   –
Einzelheiten der Umsetzung sind noch auszuarbeiten

Auswahl der Bestände und Aufteilung 
in Kernbereiche und Nicht-Kernbereiche 

Umsetzung der Governance-Struktur:
Zunächst werden alle Bestände bei der 
Eurohypo bleiben, aber verschiedenen 
Commerzbank-Segmenten zugeordnet. 
Keine Fusion von Eurohypo mit 
Commerzbank AG 

Markenname Eurohypo wird aufgegeben

Neugeschäft in Commercial Real Estate inkl. 
Prolongationen sollen in der Commerzbank 
AG verbucht werden – Emission von 
Pfandbriefen sobald die Commerzbank-
Pfandbriefplattform implementiert ist 
(erwartet: Ende 2013)

1.

2.

3.

4.

Umsetzung der angestrebten 
Segmentstruktur und Berichtslinien

Verhandlungen mit Betriebsrat 
über Stellenabbauplan

Investors‘ Day im 2. Halbjahr 2012 

1.

2.

3.
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Disclaimer

Diese Präsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die sich nicht auf 
historische Fakten beziehen; sie beinhalten Aussagen zu den Überzeugungen und Erwartungen der Commerzbank und den 
diesen zugrundeliegenden Annahmen. Sie beinhalten insbesondere Angaben zu den angestrebten Größen von RWA, EAD, 
Eigenkapital, RoE und CIR, die in dieser Präsentation genannt werden. Diese Aussagen basieren auf Plänen, Schätzungen, 
Hochrechnungen und Zielen, soweit sie dem Management der Commerzbank im jeweiligen Zeitpunkt zur Verfügung stehen. 
Zukunftsgerichtete Aussagen haben daher nur für den Zeitpunkt Gültigkeit, an dem sie getroffen werden. Die Commerzbank 
übernimmt keine Verpflichtung, diese Aussagen bei Vorliegen neuer Informationen oder aufgrund zukünftiger Ereignisse 
öffentlich zu aktualisieren. Zukunftsgerichtete Aussagen unterliegen zwangsläufig Risiken und Ungewissheiten. Eine 
Vielzahl von Faktoren kann daher dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse deutlich von den in den 
zukunftsgerichteten Aussagen enthaltenen Angaben abweichen. Zu diesen Faktoren zählen unter anderem die Entwicklung 
der Finanzmärkte in Deutschland, Europa, den USA und anderen Regionen, in denen die Commerzbank einen wesentlichen 
Teil ihrer Erträge erwirtschaftet oder in denen sie einen wesentlichen Teil ihres Vermögens hält, die Entwicklung ihrer 
Vermögenswerte, Marktschwankungen, mögliche Ausfälle von Schuldnern oder Handelspartnern, Änderungen der 
Geschäftsstrategie und die Zuverlässigkeit ihrer Risikomanagementgrundsätze. Außerdem enthält diese Präsentation 
finanzielle und andere Informationen, die aus öffentlich verfügbaren Informationen stammen, die von anderen Personen als 
der Commerzbank veröffentlicht wurden („externe Informationen“). Externe Informationen beziehen sich insbesondere auf 
branchen- oder kundenbezogenen Informationen und andere Berechnungen, die Branchenberichten entnommen wurden 
oder darauf beruhen, die von Dritten veröffentlicht wurden, sowie auf Marktforschungsberichte und kommerzielle 
Veröffentlichungen. Kommerzielle Veröffentlichungen beinhalten allgemein die Aussage, dass die darin enthaltenen 
Informationen aus für verlässlich gehaltenen Quellen stammen, dass die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Informationen 
aber nicht garantiert wird und dass die darin enthaltenen Berechnungen auf einer Reihe von Annahmen basieren. Die 
Commerzbank hat die externen Informationen nicht selbst überprüft. Aus diesem Grund kann die Commerzbank keine 
Verantwortung für die Richtigkeit von externen Informationen übernehmen, die sie öffentlichen Quellen entnommen oder 
daraus abgeleitet hat.
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Investor Relations
T:  +49 69 136 22255
M: ir@commerzbank.com

Für weitere Informationen stehen Ihnen zur Verfügung:

Unternehmenskommunikation
T:  +49 69 136 22830
M: pressestelle@commerzbank.com


